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Institut für zeitgenössische Musik I z M im WS 2010/11 

    
Direktorium Dr. Julia Cloot  

(Programmleitung und 
Geschäftsführung) 

Tel.: 069-154007-129 
Fax: 069-154007-140 
julia.cloot@hfmdk-frankfurt.de 

B 002 

   

 Prof. Gerhard Müller-Hornbach (Vorsitz) 
Prof. Rainer Römer 
Prof. Dr. Christian Thorau 
Prof. Eike Wernhard 
 
 

Sprechstunde nach Vereinbarung   
    

 
    
    
Neues Musiktheater 
 
Mond.Finsternis.Asphalt   22.-24. Oktober 2010 

Bockenheimer Depot  
Vier Musiktheater nach einer Kurzgeschichte von Ryunosuke Akutagawa (UA) 
Kompositionen von Hanna Eimermacher, Martin Hiendl, Ji Young Kang und Christian 
Stark  
Die Kurzgeschichte »Kesa und Morito« (1918) des japanischen Autors Ryonosuke 
Akutagawa ist der inhaltliche Ausgangspunkt eines Projektes, das vier jungen 
Komponist/innen ermöglicht, ein Musiktheater unter realistischen Bedingungen zu 
schreiben und zu produzieren. In engem Kontakt mit Sänger/innen und Instrumentalist/ 
innen sind die Partituren zu vier kammermusikalisch besetzten Musiktheatern ent-
standen, die in Kooperation mit der Oper Frankfurt zur Uraufführung kommen. Bereits 
seit einem Jahr finden in regelmäßigen Abständen »work in progress«- Phasen statt, 
bei denen gemeinsam die kompositorische und szenische Arbeit erprobt werden kann. 
Die musikalische Leitung hat Beat Furrer, für das Raumkonzept ist Claudia Doderer, für 
die Regie Laura Linnenbaum verantwortlich. Die Mitwirkenden sind Studierende der 
Internationalen Ensemble Modern Akademie sowie der Ausbildungsbereiche 
Musiktheater/Gesang und Künstlerische Ausbildung. 
  

 
Interdisziplinäres Symposium 
 
Expressionismus heute 
Institut für Musikwissenschaft der 
Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Institut für zeitgenössische Musik I z M 

  11.-14. November 2010 
jeweils 10 Uhr 
Haus am Dom  

 
In seltener Gleichzeitigkeit partizipieren die Künste zu Beginn des 20. Jahrhunderts an 
den Ideen des Expressionismus. Das interdisziplinäre Symposium führt diese Kunst-
gattungen zusammen. Künstler/innen aus Musik, Bildender Kunst und Literatur sind 
eingeladen, ein Werk des Expressionismus zu kommentieren und die eigene künst-
lerische Haltung zum Expressionismus zu erläutern. In Fachvorträgen diskutieren 
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Musik-, Kunst-, Literatur-, und Medienwissenschaftler/innen sowie ein Philosoph die 
Vorgeschichte(n) des Expressionismus in den Künsten und seine Auswirkungen bis zur 
Gegenwart. Mehrere Institute der Goethe-Universität Frankfurt sind eingebunden. 
Werke des Expressionismus werden in Live-Musik-Beiträgen, Lesungen, Bildprojektio-
nen, Konzerten und einem Filmabend präsentiert. Verschiedene Solisten und 
Ensembles der HfMDK sind am Abendprogramm beteiligt. 
Konzeption und Leitung: Dr. Julia Cloot, PD Dr. Marion Saxer 
Ermöglicht im Rahmen von »Phänomen Expressionismus« – ein Projekt des 
Kulturfonds FrankfurtRheinMain 
  

 
    
 

 
Seminare am I z M 
 
   
 
   
Neue Musik für Stimme Carola Schlüter 

 
Termine n.V.: 
0171-4217722 

Carola Schlüter, Sängerin des ensemble phorminx und Lehrbeauftragte an der HfMDK, 
macht Gesangs- und Schulmusik-Studierenden das Angebot, Erfahrung im stimm-
lichen Umgang mit Neuer Musik zu sammeln. Im Rahmen von Einzelstunden wird 
Gelegenheit gegeben, Berührungsängste mit ungewohnten Techniken der Neuen 
Musik abzubauen und Lust daran zu gewinnen.  
 
 
 
 
 
Reihen am I z M 
 
  
Beiprogramm zur Ausstellung »Das Geistige in der Kunst - vom Blauen Reiter zum 
Abstrakten Expressionismus« im Museum Wiesbaden 
 
Termine: 07.11.10, 05.12.10, 12.12.10, 
09.01.11, 06.02.2011 
Solist/innen und Ensembles der HfMDK 

 

  

shortcuts 
mittwochs               ab 20.10.10, 18:00-18:30 Uhr, Kl. Saal 
Auch im Wintersemester 2010/11 bietet die Konzertreihe »shortcuts« Studierenden und 
Lehrenden im Kleinen Saal ein Forum. 
Die Termine: 
20.10.10, 03.11.10, 17.11.10, 01.12.10, 15.12.10, 12. oder 19.01.11, 09. oder 16.02.11  

 


